
Denn so wie GoKK einmal befahl: "LichK soll aus der DunkelheiK hervorbrechen!",

so haK sein LichK auch unsere Herzen erhellK.

Durch uns sollen nun alle .enschen GoKKes HerrlichkeiK erkennen, die in Jesus ChrisKus aufsKrahlK.

Diesen kosKbaren SchaKz Kragen wir in uns, obwohl wir nur zerbrechliche Gefäße sind.

So wird jeder erkennen, dass die ausserordenKliche KrafK, die in uns wirkK,

von GoKK kommK und nichK von uns selbsK.

2. KorinKher 4, 6-7

Traurig un! !ankbar nehmen wir Abschie! von unserem lieben Mami, Schwiegermami un! Grossmami,

meiner lieben Schwester un! meiner geliebten Lebenspartnerin

Susanne Hertig-Kilchen!ann
3. Februar 1930 bis 22. Oktober 2016

Nach einem reich erfüllten Leben un! schwerer, tapfer ertragener Krankheit !urfte sie im 87. Lebensjahr

in Frie!en Ou ihrem Erlöser gehen.

Christa & Martin Stal!er-Hertig

mit Martina & Rebekka

RoseMarie & Daniel Wun!erli-Hertig

mit Sarah Joy & Salome Mercy

Thomas & Béa Hertig-Schaa!

mit Simon

Rosmarie Kilchenmann

Samuel Stauffer

Freun!e & \erwan!te

Die Trauerfeier, Ou !er wir herOlich einla!en, fin!et am Montag, 31. Oktober 2016, um 15 Uhr im

Kirchlichen Zentrum in Ittigen statt. Die Beer!igung auf !em Frie!hof Bolligen fin!et im engsten

Familienkreis statt.

Wer gerne etwas spen!en möchte, kann im Sinne von Susanne Hertig gerne !as HEKS, Hilfswerk !er

Evangelischen Kirchen SchweiO, 8042 Zürich, Postkonto 80-1115-1, unterstütOen, mit !em \ermerk:

Trauerfall Susanne Hertig.
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